
Ansprechpartner

Bei Fragen zum Thema Mundgeruch wenden Sie 
sich bitte an unsere Rezeption, Telefon:  
+49 341 9721000
oder per E-Mail an Zahnärztin Frau Jana  
Schmidt (jana.schmidt@medizin.uni-leipzig.de).

Leitung Funktionsbereich Präventivzahnmedizin:
Priv.- Doz. Dr. Felix Krause

Klinikleitung:
Univ.- Prof. Dr. Rainer Haak, MME
Liebigstraße 10-14, Haus 1
04103 Leipzig

www.zahnerhaltung.uniklinikum-leipzig.de

Sprechen Sie uns an, wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

Department für
Kopf- und Zahnmedizin
Poliklinik für Zahnerhaltung
und Parodontologie

Mundgeruch

So erreichen Sie uns

Haus 1: Poliklinik für Zahnerhaltung
und Parodontologie
Liebigstraße 10-14
04103 Leipzig

mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Straßenbahn, Linien 2, 9 und 16
zum Bayrischen Platz bzw.
Haltestelle Johannisallee

Straßenbahn, Linien 12 und 15
zum Ostplatz
Bus, Linie 60
zum Bayrischen Platz bzw.
Haltestelle Johannisallee

mit dem PKW:
über die Autobahnen A9 (Berlin-Nürnberg)
und A14 (Halle-Dresden), Ausschilderung

„Zentrum“ und „Universitätsklinikum“.
Bei Anfahrt mit dem PKW finden Sie ausreichend
Parkplätze im kostenpflichtigen Parkhaus
Brüderstraße 59 (VINCI).

So finden Sie uns



Mundgeruch – ein Tabuthema

Mundgeruch (Halitosis) kann im Umgang mit Mit-
menschen zum Problem werden. Aber anders als bei 
anderen weit verbreiteten Beschwerden wird darüber 
nur selten gesprochen.

Am häufigsten sind die Ursachen der Entstehung des 
Mundgeruchs in der Mundhöhle zu suchen. Bei nur 
wenigen Betroffenen ist Halitosis auf Ursachen aus 
dem Bereich der Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde 
(HNO) zurück zu führen.

Häufige Ursachen von Mundgeruch

Kann man Mundgeruch messen?

Die Untersuchung Ihrer Atemluft stellt den Hauptteil 
der Sprechstunde dar. Mittels verschiedener Mess-
methoden stellen wir fest, ob und in welchem Maße 
Mundgeruch bei Ihnen vorliegt.
Die interdisziplinäre Zusammenarbeit mit anderen 
Fachärzten, z.B. aus der HNO oder Gastroentero-
logie, erlaubt es uns, ein ganzheitliches Diagnostik- 
und Behandlungskonzept anzubieten.

In seltenen Fällen können auch internistische Er-
krankungen, vor allem von Speiseröhre und Magen, 
zu Mundgeruch führen.

Eine Atemanalyse mit dem Gaschromatografen ‚Oral 
Chroma‘ gestattet eine differenzierte Bestimmung der 
Bestandteile Ihrer Ausatemluft. 

Den Ursachen auf der Spur

Bestimmte Bakterien produzieren die geruchsintensiven 
Schwefelverbindungen im Mund. Daher ist es das Ziel, 
die Schlupfwinkel der Bakterien (überstehende Kronen- 
und Füllungsränder, Zunge, Zahnfleischtaschen ...) 
ausfindig zu machen.
Bei Verdacht auf reduzierte Speichelproduktion, die den 
Mundgeruch verstärken kann, führen wir eine Speichel-
diagnostik durch, welche uns genaueren Aufschluss gibt.
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Therapie

Nachdem wir die Ursachen identifiziert haben,  
können sie gezielt beseitigt werden.

Hierzu bieten wir Ihnen u. a. an:
 
•	 medizinische Mund- und Zahnreinigung
•	 Parodontitistherapie
•	 Kariestherapie
•	 Restaurationspflege

Sind die Ursachen außerhalb der Mundhöhle zu 
vermuten, können wir in unserem interdisziplinären 
Team den Kontakt zu entsprechenden Fachärzten 
herstellen.

Kostenberatung
Die Kosten der Behandlung werden von der  
Krankenkasse nur teilweise übernommen.
Wir beraten Sie hierzu gern im Vorfeld.


